
Protokoll der 1. Tagung des 6. Landesparteitags vom 04.-05.03.2017

Beginn: Samstag, 04.03.2017, 11.15 Uhr
Ort: Gesamtschule Schinkel, Windhorststraße, Osnabrück

Top 1 Eröffnung und Konstituierung des Landesparteitages
Herbert Behrens eröffnet die Versammlung, begrüßt die Delegierten und unseren 
Parteivorsitzenden, Bernd Riexinger. Herbert stellt den Vorschlag für das Präsidium vor: 

Thomas Bartsch
Franziska Junker
Jost Leßmann
Victor Perli
Felicitas Weck
Viktoria Kretschmer

Das Präsidium wird einstimmig bestätigt. Felicitas Weck begrüßt die Delegierten und lässt die 
ordnungsgemäße Ladung feststellen. Die Ladung wird bei einer Gegenstimme durch den 
Parteitag bestätigt.

Felicitas stellt die Geschäftsordnung (GO) zur Abstimmung. Diese wird einstimmig 
angenommen. Felicitas stellt die Arbeitsgremien vor. 
Mandatsprüfung: Marianne König, Norbert Albert, Christian Kok, Waldemar Scherer, Lars 
Wöllecke
Antragskommission: Benjamin Koch-Böhnke, Andreas Brändle, Sophie Drünert, Eckhard 
Fascher, Rita Krüger, Heidi Reichinnek
Wahl- und Zählkommission: Frauke Grieger, Daniel Josten, KW Depker, Sebastian Stoffregen, 
Sandra Hinz, Anke Schneider, Dirk Machentanz, Ute Altbauer-Kallnischkies, Annette Mücke, 
Frank Stoll, Jannis Reimers, Christoph Podstawa
Protokollführung: Lars Leopold, Andreas Gülk

Die Mandatsprüfungskommission wird einstimmig bestätigt. 
Die Antragskommission wird einstimmig bestätigt.
Die Wahl- und Zählkommission wird einstimmig bestätigt.
Die Protokollführungsgruppe wird einstimmig bestätigt.

Felicitas stellt die Tagesordnung zur Abstimmung. Es gibt zwei Änderungsanträge.
Der TOP12 soll vor den TOP7 behandelt werden. Der TOP16 soll vor TOP14 behandelt werden.
Die Tagesordnung wird mit den beiden Änderungen einsteimmig angenommen.

Top 1 Eröffnung und Konstituierung des Landesparteitages
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
1.2. Wahl einer Versammlungsleitung
1.3. Wahl einer Mandatsprüfungskommission
1.4. Wahl einer Wahl- und Zählkommission
1.5. Wahl einer Antragsberatungskommission
1.6. Beschluss über die Geschäftsordnung
1.7. Festlegung der weiteren Tagesordnung
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Top 2 Grußworte
Kreisverband Osnabrück
Stadt Osnabrück, Frank Henning, MdL
Linksjugend Solid Niedersachsen
Bernd Riexinger, Parteivorsitzender
Top 3 Bericht vom Frauenplenum
Top 4 Rechenschaftsberichte Landesvorstand, Landesgeschäftsführung und
Landesschatzmeister mit Aussprache
Top 5 Bericht Landesrevisionskommission 
Entlastung des Landesvorstandes
Mittagspause
Top 6 Leitantrag - Vorstellung, Diskussion und Beschlussfassung
Songs der Frauen- und Arbeiterbewegung, Achim Bigus
Top 7 1. Beschluss über die Anzahl der Landesvorstandsmitglieder

2. Wahl weiterer Mitglieder des Landesvorstandes (Liste zur Sicherung der 
Mindestquotierung)

Top 8 Wahl der Landesvorsitzenden
Top 9 Wahl der Landesvorsitzenden/des Landesvorsitzenden (gemischte Liste)
Top 10 Wahl der Landesgeschäftsführerin / des Landesgeschäftsführers
Top 11 Wahl der Landesschatzmeisterin / des Landesschatzmeisters
Top 12 Wahl der stellvertr. Landesschatzmeisterin / des stellvertretenden

Landesschatzmeisters
Ende des ersten Tages

Sonntag
Top 13 Wahl weiterer Mitglieder des Landesvorstandes (gemischte Liste)
Top 14  Bericht der Landesschiedskommission
Top 15  Nachwahl der Landesschiedskommission
Top 16 Ehrung von ausgeschiedenen Landesvorstandsmitgliedern
Top 17 Satzungsändernde Anträge
Top 18 Bericht Landesgruppe
Top 19 Weitere Anträge
Top 20 Schlusswort der Landesvorsitzenden und Internationale

 Ende des Landesparteitages

Anja verliest die Namen verstorbener Genossinnen und Genossen, derer durch die 
Versammlung mit einer Schweigeminute gedacht wird. 
Anja beglückwünscht den Genossen Jürgen Lerchner zu seinem 70. Geburtstag aus dem KV 
Wolfsburg. Bastian Zimmermann spricht für den KV die Glückwünsche aus.

Top 2 Grußworte
Heidi Reichineck spricht für den Kreisverband Osnabrück: 
Frank Henning (MdL) hält das Grußwort für die Stadt Osnabrück.
Sophie Drünert spricht für die Linksjugend Solid Niedersachsen
Bernd Riexinger, Parteivorsitzender, hält ein Grußwort und stimmt die Delegierten 
auf die bevorstehenden Wahlkämpfe ein.
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Top 3 Bericht vom Frauenplenum
Jutta Meiyer-Siebert berichtet vom Frauenplenum.

Top 4 Rechenschaftsberichte Landesvorstand, Landesgeschäftsführung und
Landesschatzmeister mit Aussprache
Herbert Behrens hält den Rechenschaftsbericht des Landesvorstands. 
Anja Stoeck ergänzt den Bericht mit einigen konkreten Fallbeispielen. 
Giesela Brandes-Steggewentz berichtet zur Mitgliederentwicklung und über ihre 
Tätigkeit als Landesgeschäftsführerin.
Hans-Georg Hartwig hält den Rechenschaftsbericht des Landesschatzmeisters.
Marianne König ergänzt den Bericht der Landesschatzmeisterei.
Es erfolgt die Aussprache mit einem Redebeitrag von Pia Zimmermann.

Top 5 Bericht Landesrevisionskommission 
Entlastung des Landesvorstandes
Peter Siemens stellt den Bericht der Landesrevisionskommission vor.

Marianne König berichtet für die Mandatsprüfungskommission:
189 Delegierte waren gemeldet. Zur Zeit der Mandatsprüfung waren 155 Delegierte 
(82%), davon 67 Genossinnen (43,2%) und 88 Genossen (56,8%), anwesend. Die 
Versammlung ist somit beschlussfähig, stellt Marianne fest.

Das Präsidium empfiehlt die Entlastung des Landesvorstands. 

Hans-Georg gibt eine persönliche Erklärung zu einem Kritikpunkt aus dem Bericht der
Landesrevisionskommission und stellt klar, dass er zum Zeitpunkt der Kassenprüfung 
beim Bundesfinanzrat und Marianne erkrankt war.

Der Parteitag stimmt bei 1 Gegenstimme und 2 Enthaltungen mit großer Mehrheit für
die Entlastungs des Landesvorstands.

Mittagspause

Top 6 Leitantrag - Vorstellung, Diskussion und Beschlussfassung

Herbert bringt den Leitantrag (A1 im Heft 3 ab Seite 14) ein. Anja ergänzt die 
Vorstellung des Antrags. Es beginnt die Debatte zum Leitantrag. Ende der Debatte ist 
für 16.30 Uhr vorgesehen.
Änderungsantrag Ä18 wird vom Antragssteller (A1) übernommen. 
Aus dem Ersetzungsantrag A2 werden diverse Abschnitte durch den Antragssteller 
übernommen und in den Antrag A1  eingefügt.

Änderungsantrag A1Ä1 (Heft 2 Seite 7) - Die Antragsteller ziehen den Antrag zurück.

GO-Antrag: Die Antragskommission soll keine inhaltlichen Empfehlungen abgeben.
Felicitas weist darauf hin, dass dies bereits in der GO festgehalten ist. Daher erfolgt 
jetzt keine  Abstimmung.
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Änderungsantrag A1Ä2 (Heft 2 Seite 7) - Die Antragsteller (A1) übernehmen den  
Antrag.

Änderungsantrag A1Ä3 (Heft 2 Seite 7) - Änderung: streiche „kostenfrei“ und setze 
„entgeltfrei“ - Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.

Änderungsantrag A1Ä4 - A1Ä8 (Heft 2) - Die Anträge sind hinfällig, weil im 
Antrag A1 eingearbeitet.

Änderungsantrag A1Ä9 (Heft 2 ) - Die Antragsteller (A1) übernehmen den  
Antrag.

Änderungsantrag A1Ä10 (Heft 2 Seite 9) - Der Antrag wird mit großer Mehrheit 
abgelehnt.

Änderungsantrag A1Ä11 (Heft 2 Seite 9) - Der Antrag ist hinfällig, weil im 
Antrag A1 eingearbeitet.

Änderungsantrag A1Ä12 (Heft 2 Seite 10) - Der Antrag wird mit großer Mehrheit 
abgelehnt.

Änderungsantrag A1Ä13 (Heft 2 Seite 10) - 
Änderung: Ergänze letzten Satz mit Schutzbedürftige. (Antragsteller übernimmt)
Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.

Änderungsantrag A1Ä14 (Heft 3 Seite 7) - Die Antragsteller ziehen den Antrag 
zurück.

Änderungsantrag A1Ä15 (Heft 3 Seite 7) - Der Antrag wird mit großer Mehrheit 
abgelehnt.
Änderungsantrag A1Ä16 (Heft 3 Seite 8) - Die Antragsteller (A1) übernehmen den  
Antrag mit Antrag A1Ä22.

Änderungsantrag A1Ä17 (Heft 3 Seite 8) - Der Teil des ersten Satzes „Geflüchtete...“ 
ist in A1 vor Zeile 120 übernommen. des Antrags wird von den Antrag
Der Antrag A1Ä17 wird mit großer Mehrheit abgelehnt.

Änderungsantrag A1Ä18 - A1Ä22 (Heft 3 - Die Anträge sind hinfällig, weil im 
Antrag A1 eingearbeitet.

Änderungsantrag A1Ä23 (Heft 3 Seite 11) - Der Antrag wird mit großer Mehrheit 
angenommen.

Änderungsantrag A1Ä-EmaLi „Raus aus der Schulden- und Armutsfalle“ - Der Antrag 
wird mit großer Mehrheit abgelehnt. Der Antrag wird jedoch an die 
Redaktionsgruppe zum Landtagswahlprogramms überwiesen.

Änderungsantrag A1Ä24 - Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.
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Änderungsantrag A1Ä25 - Der Antragsteller zieht zurück, weil der Inhalt vom 
Antragsteller A1 an passender Stelle redaktionell eingearbeitet werden.

Änderungsantrag A1Ä26 - Der Antrag wird mit großer Mehrheit abgelehnt.

Änderungsantrag A1Ä27 - Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.

Änderungsantrag A1Ä27 - Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.

Änderungsantrag A1Ä27 - Der Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.

Der Antrag A1 (Leitantrag) wird mit den o.a. Änderungen bei einer Gegenstimme 
und wenigen Enthaltungen mehrheitlich angenommen.

Songs der Frauen- und Arbeiterbewegung, Achim Bigus

Top 7 1. Beschluss über die Anzahl der Landesvorstandsmitglieder

Vorschläge: 18 Personen - mehrheitlich abgelehnt.
         19 Personen - mehrheitlich angenommen.

Antrag des Präsidiums: Die Kandidatinnen/Kandidaten (TOP 8-12) haben zur 
Vorstellung eine Redezeit von 5 Minuten. Danach werden 3 Fragen (Redezeit 1 
Minute) je Kandidatin/Kandidat zugelassen. Für die Antworten wird eine Redezeit 
von jeweils 3 Minuten festgelegt.
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

Top 8 Wahl der Landesvorsitzenden
Marianne teilt mit, dass 161 stimmberechtigte Delegierte anwesend sind.

Vorschläge / Bewerbungen: 
Anja Stoeck
Pia Zimmermann

Die Kandidatinnen stellen sich in alphabetischer Reihenfolge des Nachnamens vor. 
Die Liste für die Wahl ist geschlossen worden.

Wahlergebnis : abgegebene gültige Stimmen: 157 (+1 ungültig)

Anja Stoeck: Ja: 126 Nein: 17 Enthaltung: 14 Prozent: 80,25
Pia Zimmermann: Ja: 109  Nein: 27 Enthaltung: 21 Prozent: 69,43

Top 9 Wahl der Landesvorsitzenden/des Landesvorsitzenden (gemischte Liste)

-entfällt-
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Top 10 Wahl der Landesgeschäftsführerin / des Landesgeschäftsführers

Vorschläge / Bewerbungen: 
Ursula Weisser-Roelle
Michael Braedt

Die Kandidatin und der Kandidat stellen sich in alphabetischer Reihenfolge des 
Nachnamens vor. Die Liste für die Wahl ist geschlossen worden.

Wahlergebnis: abgegebene gültige Stimmen: 153 (+1 ungültig)

Ursula Weisser-Roelle: Ja: 70 Prozent: 45,75
Michael Braedt: Ja: 80 Prozent: 52,29

Enthaltung: 3

Top 11 Wahl der Landesschatzmeisterin / des Landesschatzmeisters

Vorschläge / Bewerbungen: 

Hans-Georg Hartwig

Der Kandidat stellt sich vor. Die Liste für die Wahl ist geschlossen worden.

Wahlergebnis: abgegebene gültige Stimmen: 155 

Hans-Georg Hartwig: Ja: 118 Nein: 26 Enthaltung: 11 Prozent: 76,13

Top 12  Wahl der stellvertr. Landesschatzmeisterin / des stellvertretenden
  Landesschatzmeisters

Vorschläge / Bewerbungen: 

Giesela Brandes-Steggewentz
Lars Büttner

Die Kandidatin und der Kandidat stellen sich in alphabetischer Reihenfolge des 
Nachnamens vor. Die Liste für die Wahl ist geschlossen worden.

Wahlergebnis: abgegebene gültige Stimmen: 153 (+1 ungültig)

Giesela Brandes-Steggewentz: Ja: 69 Prozent: 45,39
Lars Büttner: Ja: 80 Prozent: 52,63

Enthaltung: 3
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Top 13   Wahl weiterer Mitglieder des Landesvorstandes (Liste zur Sicherung der 
  Mindestquotierung)

Die folgenden Kandidatinnen stellen sich in alphabetischer Reihenfolge des 
Nachnamens vor. Die Liste für die Wahl ist geschlossen worden.

abgegebene gültige Stimmen: 150

Kandidatinnen: Ja: Gewählt: Prozent:
Sandra Gülk 65 x 43,33
Agnes Hasenjäger 64 x 42,67
Franziska Junker 50 33,33
Viktoria Kretschmer 62 x 41,33
Rita Krüger 84 x 56,00
Bettina Kubiak 31 20,67
Jutta Meyer-Siebert 59 39,33
Fatima Ortac 97 x 64,67
Jasmin Roos 44 29,33
Stine Rummel-Strebelow 68 x 45,33
Blanka Seelgen 54 36,00
Behiye Uca 104 x 69,33
Ursula Weisser-Roelle 116 x 77,33

Die Zählpause wird genutzt, um weitere Anträge zu behandeln. 

Antrag A3 zu G 20 (Heft 3 Seite 12) - wird bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung 
angenommen

GO-Antrag: Antrag gegen das Vorziehen von Anträgen, die für den morgigen Tag 
vorgesehen sind. Diese sind wie in der TO vorgesehen, morgen zu behandeln.

Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt.

Antrag A4 zu Frieden (Heft 2 Seite 18):  Die Angtragsteller ergänzen den Antrag den 
Satz „Deshalb  fordern wir...“ - wird bei 4 Enthaltungen angenommen

Antrag A5 zu Wahlkämpfen (Heft2 Seite 19): Der Antrag wird an das Wahlbüro des 
LaVo überwiesen mit Stimmungsbild des LPT.
Stimmungsbild: Die Delegierten sprechen sich mehrheitlich für die Einbeziehung des 
Antrags aus.

GO-Antrag:  Antrag A5 an das Wahlbüro im LaVo zu überweisen, nach einem 
durchgeführten Stimmungsbild. - mehrheitlich angenommen

 Ende des ersten Tages um 20.30 Uhr
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Sonntag, 05.03.2017

Top 14 Wahl weiterer Mitglieder des Landesvorstandes (gemischte Liste)

Die folgenden Kandidatinnen stellen sich in alphabetischer Reihenfolge des 
Nachnamens vor. Die Liste für die Wahl ist geschlossen worden.

GO-Antrag: solid beantragt, die Wahlliste wieder zu öffnen, um eine weitere 
Kandidatur zu ermöglichen. - Der Antrag ist laut Wahlordnung §7 Abs. 4 nicht 
zulässig

abgegebene gültige Stimmen: 149

Kandidaten: Ja: Gewählt: Prozent:
Hans Henning Adler 87 x 58,39
Thomas Bartsch 67 x 44,97
Andreas Brändle zieht zurück
Mizgin Ciftci 119 x 79,87
Andreas Gülk 53 35,57
Stephan Hormann 69 x 46,31
Lars Leopold 91 x 61,07
Christian Mosewitzsch 35 23,49
Thorben Peters 117 x 78,52
Egdar Schu zieht zurück
Veli Yildrim 61 40,94

Die Zählpause wird genutzt, um weitere Anträge zu behandeln. 

Antrag I 30 - wird bei 1 Gegenstimme und wenigen Enthaltungen 
angenommen: Der LPT DIE LINKE. Niedersachsen verurteilt, dass die Abgeordneten 
der Partei DIE LINKE. im Brandenburger Landtag gegen einen generellen 
Abschiebestopp nach Afghanistan gestimmt haben (4.3.2017). DIE LINKE. beteigt sich 
nicht an Regierungen, die Geflüchtete in Kriegsgebiete abschiebt.

Top 15  Bericht der Landesschiedskommission

Es liegt ein DinA4-Zettel mit der Überschrift „Rechenschaftsbericht“ vor . Anja Stoeck 
und Tina Flauger  geben eine persönliche Erklärung  zum TOP ab. 

Es wird beantragt, dass eine Ausprache zum TOP erfolgt. Der Antrag wird mit großer 
Mehrheit abgelehnt.

Top 16  Nachwahl der Landesschiedskommission

Vorschläge / Bewerbungen: 
Birgit Meier
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Carmen Giesemann
Sami Atwa

Die Kandidatinnen und der Kandidat stellen sich in alphabetischer Reihenfolge des 
Nachnamens vor. Die Liste für die Wahl ist geschlossen worden.

Wahlergebnis: abgegebene gültige Stimmen: 144

Birgit Meier Ja: 96   Nein: 32 Enthaltung: 16 Prozent: 66,67
Carmen Giesemann Ja: 114 Nein: 18 Enthaltung: 12 Prozent: 79,17
Sami Atwa Ja: 115 Nein: 19 Enthaltung: 10 Prozent: 79,86

Die Zählpause wird genutzt, um weitere Anträge zu behandeln. 

Antrag A6 (Heft2 Seite 22) - wurde zurückgezogen aufgrund fehlender 
Satzungsänderung

DGB-Initiativ-Antrag: 
Unterstützung der Rentenkapagne des DGB und der Einzelgewerkschaften vor der 
Bundestagswahl durch den Landesvorstand
- wird bei 1 Gegenstimme und wenigen Enthaltungen mehrheitlich angenommen 

Top 17 Ehrung von ausgeschiedenen Landesvorstandsmitgliedern
Anja Stoeck bedankt sich bei den ausgeschiedenen LaVo-Mitgliedern.
Gewürdigt werden Herbert Behrens, Marianne König, Giesela Brandes-
Steggewentz, Andreas Brändle, Veli Yildrim, Franziska Junker, Andreas 
Maurer, Philipp Zimmermann, Heidrun Dittrich. 

Top 18 Satzungsändernde Anträge
Anträge S1 - S3 (Heft1) - einstimmig an die Satzungs-AG überwiesen
Antrag S4 (Heft 1 Seite 14) - wird mit einer kleinen redaktionellen Korrektur mit 

großer Mehrheit an die Satzungs-AG überwiesen 

Top 19  Bericht Landesgruppe
Diether Dehm berichtet von der Arbeit der Landesgruppe im Bundestag.

Top 20 Weitere Anträge
Antrag A7 zum Celler Trialog (Heft 2 Seite 22) - wird mit einer kleinen redaktionellen 
Änderung einstimmig  angenommen.

Es folgen jetzt einige Terminankündigungen durch einzelne Delegierte.

Top 21 Schlusswort der Landesvorsitzenden und Internationale

Anja Stoeck bedankt sich bei den Delegierten, bei den Organisatoren und 
Durchführenden der Veranstaltung und beendet die Versammlung.
Die Versammlung singt die Internationale.
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Die Versammlung endet um 13.00 Uhr.

.
Für das Protokoll

Lars Leopold Andreas Gülk
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